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Öffentliche Bekanntmachung  
über die Ersatzbestimmung für ein Mitglied des Integrationsrates  

der Stadt Monheim am Rhein 
 
Frau Lina Schlupp (CDU), geboren 1993, E-Mail: lina.schlupp@web.de, 40789 Monheim am 
Rhein, hat am 13.10.2020 die Annahme der Wahl in den Integrationsrat der Stadt Monheim am 
Rhein abgelehnt. 
 
Gemäß § 27 Absatz 11 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
i.V.m. § 45 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) wird der frei werdende Sitz im 
Integrationsrat der Stadt Monheim am Rhein aus der Reserveliste der Partei CDU besetzt. Der in 
der Reserveliste der Partei CDU folgende nächste in Betracht kommende Bewerber ist Herr 
Markus Maiorano, geboren 1976, E-Mail: milowhh@gmail.com, 40789 Monheim am Rhein. 
Dieser hat am 16.10.2020 die Annahme des Mandats erklärt. 
 
Gemäß § 27 Absatz 11 GO NRW i.V.m. § 45 Absatz 6 KWahlG wird damit festgestellt, dass Herr 
Markus Maiorano von der Reserveliste der Partei CDU für Frau Lina Schlupp in den 
Integrationsrat der Stadt Monheim am Rhein einrückt. 
 
Gegen diese Entscheidung können 
 

a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes (Stadt Monheim am Rhein) 
 

b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an 
der Wahl teilgenommen haben, sowie 
 

c) die Aufsichtsbehörde 

 

binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Entscheidung Einspruch erheben, wenn sie die 
Entscheidung über die Feststellung gemäß § 40 Abs. 1 Buchst. a) bis c) KWahlG für erforderlich 
halten.  
 

Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter der Stadt Monheim am Rhein, Rathausplatz 2, 40789 
Monheim am Rhein, schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
 
Monheim am Rhein, 19.10.2020 

 

Der Wahlleiter 
gez. 
Liebermann 
Erster Beigeordneter 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
über das Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe der Daten im Zusammenhang mit 
Wahlen, Ehe- und Altersjubiläen, an Adressbuchverlage, an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr, sowie an öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaften 
 
 
Gemäß § 50 Absatz 5 des Bundesmeldegesetzes (BMG) besteht ein Widerspruchsrecht gegen die 
Weitergabe der Daten  
 

 an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
gemäß § 50 Absatz 1 BMG  

 
 Auskunft über Ehe- und Altersjubiläen an Mandatsträger sowie an Presse und Rundfunk 

gemäß § 50 Absatz 2 BMG 
 

 an Adressbuchverlage gemäß § 50 Absatz 3 BMG 
 
Gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz besteht 
ein Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe der Daten 
 

 an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr. 
 
Gemäß § 42 Abs. 3 BMG besteht ein Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe der Daten  
 

 an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, der nicht die meldepflichtige Person 
angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören, gemäß § 
42 Abs. 2 BMG. 

 
Der Widerspruch zur Datenweitergabe kann formlos bei dem Bürgermeister der Stadt Monheim 
am Rhein, Bürgerbüro, Rathausplatz 2, 40789 Monheim am Rhein, eingelegt werden. 
 
Monheim am Rhein, 30.09.2020 
Der Bürgermeister 
 
Im Auftrag  
 
 
gez. 
Steven 
 
 


